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affengan sollite geschehen. Der eigentliche Held;, Las Casas, qauf
der Schaubühne och NIC. erschienen. Dieser erste W affengang aber
wırd chärakterisıiert Urc dıe Neuhaeıt des Problems, das hısher HUr

VOIl der rauhen Praxıs gehandhabt worden War und 1U die an
der Theoretiker überging, durch cie Unklarheit und Unbeholfenheit,
mıt der dıe Juristen und Theologen ıhrer Argumentation dıe rage
behandelten, nd endhch durch ıe extremen Anschauungen, die el
Parteien verfochten (Ohne Zweillel übertrieb dıe Kolonistenpartel. Aus
ıhr sprach unverhohlen der brutale, selbstsüchtige und engherzige
Realıst ber auch die vorgetragenen Ansıchten der Missionsparteı
dürften der Wirklichkeit nıcht SallZ echnung tragen. Aus inr sprach
der weltunkundıge ealıst ; S16 hat nıcht geiırrt ihren Grundsätzen,
ohl qaber deren methodischen Anwendung Die spätere Missions-
geschichte jefert hlervon mehr S einen Beweıls. Der Waffengang
von Burgos und Valladolid ndete für ıe Missionare miıt Nieder-

Aber dennoch iıst Cr {Ür SIE emiIn unvergängliches Ruhmesblatt:lage
ist iıhr Verdienst, fast drei Jahrhunderte VOrTrT der französischen Hevo-

ution cie Menschenrechte der Gleichheit, Freiheit nd des Kıgentums
proklamıiert und verteidigt Zu hnaben

Die neuesten Missionssynoden als NS-
methodische Quellen

Von rol. Dr. Schmidlın Munster.

gehört ZU den schon oft beklagten, ür die MissionspraxIısSfür dıe Missionswissenschaft empfindlichsten Lücken, . daß weder
en Missionsrecht noch 1NSeTeE Missionsmethodik bıs jetz en-

diese EINISCECTM aßenschaftliche Bearbeiıtungen quf{zuwelisen hat;
erseizen kann, ıhren Mangel aber Uum auffälliger erscheinen läßt, ist
das lıterarisch 111 oroßerKülle nıedergelegte und gesammelte OQuellen-
materlal, etnerseits den kKrlassen der Päpsteund Propaganda,

Zu enandererseits IM den atuten, Direktorien nd Manualien *.
wertvoilsten VOLN missionsmethodischen WI1e OI missionsrechtlichen
Standpun AdUus WITE die Synodaldekrete rechnen, für die Gegen-
wart besonders die jüngsten. VON denen die vollständigste Sammlung
im Archiv der römischen Propaganda sich befindet £.

Vgl meıine Einführung 1 die Missionswissenschaft 163 {f. 173 if. und Katho-
ische Missionslehre 19 i{if

hne System numeriert und alphabetisch geordne! unter der Rubrik Sinodi
Eingeschickt qauf Trun der Vorschrift, daß von den Synodalakten un „statiutien
der Missionsgebiete mindestens eın xemplar dıe Propaganda abzuliefern ist.
Trotzdem weist die Sammlung sehr empfindliche Lucken auf  ? ehlen alle
afrikanischen Synoden, deren Akten ıch INır wıe einen Teıl der übrigen 1m Sonder-
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Bezüglıich der Missıonssynoden 1111 q |lyememnmen genügt ]1er
daran Er1INnNHNEeTr T daß dıe römische Propaganda wıederholt hre öftere
altune IM Interesse einheıithehen kirchlichen Diszıplin empfohlen
hat Freilich ist de1 eigentlich missionstheoretische und -methodische
Krtrag der meısten cieser Synoden auffallend SCHNS, namentlıch weıl
wile IMn der «/  Q  el auf das ql leyemenmne Schema zugeschnitten sınd nd
daher WIC Cıe heimatlıchen vorabh kırchliche Dınge überhaupt behandeln

on der Vergangenheit begegnen UuUls 9a1id nach den
Entdeckungen I1} den west- und ostindischen Missionsländern Synoden
und Konzilıen, dıe freilich WENISELC mıt en Missionsiragen q ] mıt
der egelung nd Organısation der kırchlichen Verhältnisse ZU tun
natten in Amerıka besonders dıe dreı Proyvyinzialkonzilen VON Mexiko
(1555 1565 1585)® und die drel VON 1ma Zg 1591 1601) *
druck verschafiffte Einzelne (Z VONn Jüuünnan) liegen bloß handschriftlich VOT.,

Wiır besitzen uber cQie ynoden weder 1ine Sammelpublıkation noch 1ne bıblio-
graphische Fixierung, da auch der Bıblıothee. Missiıonum von SEMMSYEN W
ZzZu finden 1SE. Insofern hier a1sS0O ZUIN erstenmal 1Ne zusammenfassende Dar-
stellung dieses schwer zugänglichen Materı1als versucht, abgesehen VOoONn den inN1SS101NS

methodischen Einzelanwe:isungen, die meine Missionslehre aufgenommen sind
un urce. deren ZzZw eıte Auflage nOoch.: vervollständigt werden. ach diesem Auf-
Sailz S16 noch ergänzen un verbessern.

So In Juni 1764 nach Tonking: deecreverunt
mandarunt: Ut synodı S1Ve CONgreSSusS, ecclesiasticae disciplinae servandae
APPFIME utiles, frequentissime potest habeantur, i1bidemque SS10HN4AaT10OTUIN
12a el eeierae OINNeEeSs spirituales necessitates expendantur o  e 293 N454);
an Nov. 1845 der Instruktion uüber den einheimischen Klerus Operam den1que
impendant u SuUunt Missionum praesides, ut quod ad ovyvendam 1ı1del
discıplinae unıtatem plurımum interest, synodales D convenius celebrentur,
nde axıme fiet, ut un eademque sı operariorum agendi administrandı
ratiıone studiosissima anımorum eon1unetio (ebd 545 N. 100383 N,. 8) ; m 8. Sept 1869

der Instru.  10N an die ostindischen Bischöfe irequentes 1:  OoONarıum Convenfius
(ebd. 11 9 1346 I1. Es ıst daher eigentlich verwundern, daß N1ec noch
mehr Synoden den Missionen stattianden und darüber S n Berichte VOL'-
handen sind ber die vorgeschrıebenen Missionarsynoden den A postolischen
Vikariaten und ihre rechtlıche Stellung vgl INeE1Ne€e Missionslehre 176 295

Kür dıe Missionsprobleme sSind gewöhnlie besonders wichtig dıe Abschnitte
über die Heidenbekehrung (Katechumenat und redigt),; ann uber die indirekten
Mittel Schule, Literatur, ecarıtatlıve Anstalten), eiwa auch uüber dıe Missionare
und die Befestigung 111 Christentum (Sakramente { dgl.)

KEdiert außer von ar  uın (Coneilia und Aguirre (Colleetio 1N1a4aX1ıma
econeiliorum Hispanlae el 1OVI1 18 Von Lorenzana (Conecilios
Mexico 1769 un 11 und von Tejada Ramiro (Coleceion de Canones
de la Iglesia Espanola Entscheidungen einer ersten mexikanischen Provinzial-
synode ber die Taufspendung VO:  5 1536 110 Bullarıum Fr. Ord Min Frane. V 13
und ın der franziskanischen Mexikoliteratur. Abgesehen VONO den ersten apıteln
über Taufe, ehre, Predigt en uch diese „Primera unfia Apostolica** fast nıchts
Missionsmethodisches, sondern NUur Altkirchliches.

en Harduin und Aguirre Tejada Ramıro V 486 SS.). Bei
Aguirre auch die zehn Diözesansynoden von Lima bis 1604
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Indien die fünf Von (x7038 1575, 1589,1592,1606) }, denen die
Synode VüUun Diamper (1599) für dıe Thomaschristeu sich anschloß“®.
Stärker quf die Missıon eingestellt die muit der Errichtung aposto-
lischer Viıkarıate Hinterindien zusammenhängende, VOINL Bischof
ambpber veranstaltete Synode Dinh-Hien 111 Tonking 1670) *

Vorderindien.
Als dıe ındische Missıon und speziell cCıe des Pariser Seminars

VOL Pondicherry untier der rührıgen Leıitung des Apostolischen Vıkars
Bonnand Sel sıch von ihrem. Niedergang wiedererhoDb, Ver-

sammelten sıch unter SEe1INeEeEMN Vorsitz Al Januar 1844 die Missı10-
Narfre des Vikarıats DPmıt em Superlor Bertrand der
Jesulıtenmission Madura erstenSynode VOIN Pondicherry“*: -  ihre
Krgebnissebetreffen dıe Heranbildung eingeborenen Klerus, 111

Verbindung damıt dıe Schulen, das kleineund große SeminarT, weıter
die Bücher, die Verwaltung der Christengemeinden, die Sakramente >,
lıie göttlichen und kırchlichen Gebhote, dieMissionare und che Heiden-
bekehrung ®. une zweıte Synode VONN Pondicherry oder der Koro-
mandelküste 15 hbefaßte siıch Sitzungen VOr allem mıt
Verhaltungsmaßregeln für die Missionare und mıt derSakramenten-
spendung .

Veröffentlicht i BullariumPatronatus Portugalliae 1876 (Appendix 1— 146)
Über- die handschriftlichen Synodalakten on Goa vgl die Notitia brevlada Col-
leccäo dos Coneilios von de Bem 1757 (Bibl. Mi N. 983)

ull 147-—3068, portugiesisch 16061n Coimbra. gedruckt, auchbei Raulınus

(Hist. cel.' Malabar.)un oug (History of Christianity of 12a I1 511 Ss.) Vg!
Müllbauer, Geschichte der katholischen Missionen Ostindien (1852) 164

Handschriftlich imArchiv der Propaganda, gedruckt Bullarıum Patro-
naius Portugalliae (Appendix 369-—374) Ygl I u Yı Histoire generaledes

Die 33 Statuten decken sich mit: den Monitader Pro-Missions Etrangeres 141
paganda von16638

ach em Prooemium (Coll Lac. VI 149) Bon nd hatt 1 Zurück-
der Madura-berufungder Jesuiten d Obere Bertrand der bek nnte Historiogr

ıh nt —  mN AUUS gege: d der Höhe stehende g0d-mM1ss1ı ım ist, Die atholische Heidenmission derSIS hısm ıges Z (vg] cCH
Gegenwar

1st1e, Jetzte Ölung, We ehrung und Ehe.peziell‘ Taufe, Buße,Euch
ecia Synodi Pudicherianae paganda Sinodi N.S Direectoire du Vieariat

Apostolique de Pondiche5 345—383792 : Coll ctio Lacensi VI 649—660). Ebd
661 SS, die obation der ropa nda vom uli 184  J  R miıt Entscheidungen
ubD SCc«C nk Die franzöÖösi| An erkungen V sehene lacens sche Edition

ndischen und © mischen Aus be, welc eiztere dieSynodalaktenfolgte der i
nicht als abgeschlos netheolog. cheErörterun issionsmethode,sondern
als Prüfung der den folgenden Synoden iusführlicherZU behandelndenMaterie
hinstellte. _Die Synode 1644 füh besserer Ausbildung der einhei
mischen Priester un N  ur Teilung der 8 1845 ıIn TEl Vikariate(Schwager

ÜberdieBeschlüsse Launay 111 142 SS,a. a. O.)
Aufgenommen das Direetoire de Pondichery 379390 gedr ndicherry

S. 1 n. 1De sanctitate vitae missionariis necessarıa. De necessitate OL
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Die Errichtung der indischen Hierarchie (1886) eEINe el
VO Dıözesansynoden AIr olge, VOon denen WIr teılweise cdie Akten
ınd Konstitutionen besitzen * Vor qallem sınd cdie der nordindischen
Kapuzınerbistümer Agra Lahore und Allahabad VOI Die
auf der ersten Diözesansynode Agra (7 Ga Januar VON LT Z-
bıschof veröffentlichten Erlasse verbreiten sıch 1111 ersten eıl
1Del dıe Professio e1 zweıten über die kırchlichen Personen ®

drıtten her cie kıirchliechen Dinge * 11 vierten ber dıe Sakramente
nd fünften über Cche kırchliechen Gerichte dıe Lahore (29 NO-
vember 1889 angesagt und Januar 18590 unter Bischof Sym-

hber das auDens-phorjan Mouard gefeiert) äahnlich 1111 ersten 1te.
bekennitniıs, 1111 zweıten über Cie kırchlichen Personen 111 rıtten ber
die Errichtung der Pfarreien (Gemeinden und Stationen), ı11 vierten über
die kırchlichen Dinge ®, 1111 füniften ber die Sakramentenspendung und

sechsten ber dıe kirchlichen erichte; die VOoOn Allahabad endhch
(Kinberufungsschreihben November ohne Unterabteilung
ber den katholischen auben, die Seminarıen, Lehben und W andel

[10N1S8. De medifati:i0ne De leet;]  1D spiritualibus., 3. De consecientiae EX4a-
Inıne De recordatione praesentlae dıyvinae. De frequenti confessione. De
annualı SECESSU spirituali, De inordinatas amovendı affectiones et aposto-
lie1ıs inhaerendi virtutıbus. De ura cChrısti1anos docendi De praeparatione
CONCloNUm. De modo agendi Jloeis, 1 quıbus semel ınNNDO christ.ianı admin!-
strantur. De suavitate 21 fortitudine in ura christianorum, De prudentla
ın agendo De autela contra dejectionem. 16 De 1n servanda el augenda
sejentia ecclesiastica.17 De praeparatione 1delium ad cComMMuUunNlonem gratia-

S. II. c. 1. Deactıone communionem. 18 De 1conographia ecclesiarum.
ecleri indigenae institutione. De bonorum LlLibrorum propagatione. De baptis-
mate condielonali. De consecrata. De registris Se libris baptizatorum.

De con{fessione. De dispensationibus impedimentis matrimonii. De matri=
moni1i registris. De secessu spirituali catechistarum.,

Dazu <  5 Huonder erwähnt und benützt Colombo un Bangalore 1888
und Madras 1889 (Dereinheimische Klerus den Heidenländern 5 Die Statuten
VOon Colombo, Bangalore nd Allahabad mehrfach zitiert. 1122 Propagandadekret
Vvon 1893 (Coll. IT B

Agra 75, Lahore 60, Allahabad 44 Seıten (Propag. Sinodiı N, J1—93).
im ersien Kapitel über das en der Kleriker, im zweiten ihre Erziehung,

drıttendie Seelsorge,1m vierten die Pfarrregister‘
In (3 de ececles11s, de boni1s, de eultu, de institutione iuventutis,

de particularibus, defestis, de exequliis.
DeVita el Honestate Clericorum, IL De Institutione Clericorum, 11L De

Cura Animarum, I De Mediis adhibendis. ad fidem latius indies propagandam.
DeEccleslis,apellis Presbyteriis, De Honils Ececlesiastieis et eorum

dminisfratio 111 118 quae ad eultum pertinent (A, De forma et cantu, De
Processionib De Confraternitatibus, De Exerecitiis, DeCultu Sanctorum

Peregr tion us), I De Institutione Juvenum De Collegiis eft Scholis
De Orphanotro De Particularbus Institutionibus De Typogr

e B bliotheeis Ephemeridibus), De aliis pil15 fundationibus Dio
DeCatechumenatibu Catechistis),YIIDeFestis, JejUun1s eiAbsti en

De Exequlis, Coemete epulturis,
Zeitschrift für Missionswissenschaft. 195Jahrg
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der Geistlichen Sıtten der Christen dıe Miıttel der Glaubensverbreıtun
dıe Verwaltun der Kirchengüter, cdıe Sakramente 111 allgemeıinen un
1111 einzelnen, die Sodalıtäten un dıe Bibliotheken Analog behandeln
die Bestimmungen der ersten Synode VON erapolıIı VOLL 2LQ  SI August
1889 19 Jıteln den Glauben, dıe Sakramente überhaupt und einzeln
che Lebenswelse des Klerus, die Landvıkare die Reimlichkeit der Kirche,
die Friedhöfe, dıe este, cdıe Bruderschaften dıe Christensıitten, dıe
Güterverwaltung nd dıe Schulen ?. Verwandt Ssind die fünf 1te der
ersten Diözesansynode Vo  — o1ımbatur VONN z August «91
über den Glauben, Priesterleben und Seelsorge }, estie nd Fasten,
diıe verschıiedenen Sakramente dıe Kırchen und Kirchengüter * uch
dıe späteren Statuten der zweıten Synode VOIN Hyderahad
G1 Dezember 9092 beschäftigen sich 11N ersten 1Le mıt dem
auDen zweıten mıt en Personen ®, 1111 drıtten mıt den Sakra-
nen(ten, vierten mıt den Sachen und 11 fünften mıt den IrCN-
liıchen (Jütern ‘“

Die missionsmethodischen ınken reiche Verordnung der
Propaganda VON 1593 al dıe ostindıschen Bischöfe ® bewirkte zZusamım en
miıt der Ernennung des Krzhischofs Zaleskı ZU ApostolischenDelegaten
für ndıen Propagandaerlaß VOoOLr August daß zwischen
November und Aprıl en indischen Kırchenprovınzen zwecks Durch-
führung der Instru  10N unter dem Vorsitz des Delegaten Synodalkonvente
cvehalten werden sollten? Diese l < ] KkO nzılıe fanden hald darauf
SN zuerst Bombay dann erapoli1, Madras, ondı-

Predigt, einheimische Sprache, Katechisten, Medikamente, Katechumenen
un Schulen. Sinodi 45 (45

In de vita sacerdotum (1 de exereitlis spirıtualibus, de studio,
vestitu), de Ccura anımarum (1 de administratione Christianorum, de annualı
visitatione Capellarum, de CO Gentilium, de Capellanis, de edu-
catione, de collegiis, de scholis).

edruc. Pondicherry 1891 (Sinodi 123)
In über die Notwendigkeit des laubens, über  T das ZUr Erhaltung

des Glaubens Dı eidende, © über dıe Seelsorge (a 3112 allgemeinen, Predigt,
andere Mittel, Jugenderziehung un Schulen), über die Bekehrung der

Heiden (a Mittel 1m allgemeinen, Heranbildung eiNes einheimisechen Klerus,
Katechisten).

In über die verschiedenen Personen (a Kurie, Konsultoren, } Missio-
nare, eingeborene Priester, Ordensfrauen), über den W andel des Klerus,

Statuta Synodalia Hyderabadensis Synodı Secundae (Sinodi 128) eiz
also ine ersie Diözesansynode VOoONn Hyderabad OTFauUus, ..  über die SONS! nichts bDbe-
kannt bzw. erhalten ist.

Collectanea ONgT. de Prop 1de II 236 1828
0 ltterae eneyelicae ad Ep1scopos di  um (Colleet. 11 296 s. , cta

et Decreta pro debita rev]sione ef recognitione ad hanc transmitti debebunt.
Als Beratungsgegenstände werden genannt: Organisation der neuerrichteten Diözesen
un Kirchengüter, eingeborener Klerus, freiheitliche Kirchendisziplin, Einrichtung
on Diözesanräten.
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CHETTY, und Agra 1894 ndlıch 7039 Ende 1894 und
Anfang Das Kigentümlıiche ist daß die Beschlüsse ql dieser
K onzılıen mır AÄAusnahme derjenigen VON (z08 WOr  tlıch q 1| ıhren LTeılen
hıs dıe etzten Detaıils übereinstimmen also qauf cdıe ombayer
Fassung und dıe Inıtıatıve des präsidierenden Delegaten zurückgehen,
der OlfenDar den Versa mlungen EINn ertiges und VON ihm gC-
arbeıtetes Programm vorlegte nd durch S1Ee NUr bestätigen 1eß Diese
en und Dekrete hnandeln ersten Titel über den (1lauben
zweıten über die kiırchlichen Personen“, 11112 J1ıtten über den CINSC-
borenen erus und dıe Unterweisung der eriker, vierten ber
Leben und Ehrbarkeit der erıker, uniten ber die Heidenbekehrung ® 7

17112 sechsten über die orge {ür dıe Christen * 1112 ı1ebten ber che
Sakramente 11 achten ber dıe Schulen und neunten ber die
zeıtlichen Kirchengüter (1anz anders gyeartel und ZUM größten eıl
auf che altkirchlichen Verhältniss zugeschnıtten sınd die goanischen
Konzilserlasse, cdıe 1Ur 111 dreizehnten el dıie Bekehrung der Un
oläubigen vierzehnten dıe Mohammedaner 18881 fünfzehnten die
1e e  \  CcHCMK die Bekehrten, 1111 sechzehnten die heidnischen Literaten
und die Buchhandlungen, 1011 siehzehnten ıe Rücher der Heiden und
mn achtzehnten die Katechisten besprechen ®

I1 Hınterindien.
Einerseits das Nachlassen der Verfolgung nach em ode des

annamıitischen Kaisers inhmang (1840) andererseıts die VOIN Gregor
XVI Jen Apostolischen Vikaren eingeschärfte Verfügung der ropa-
yanda über die Ausdehnung der Sutschuener Synode auf dıe henach-
barten Bistüuümer ewog den 1SCANO (uenot VonKochinchina, (am-
bodscha und Sıam Einberufung Vikariatssynode auft den J.
$ und August Die daraus. hervorgegangenen Synodal-

edruc. Bastorae 1898 (Sinodi 132) Diıe eta et Deecrefia V O:  w} Verapoli
erschienen 1900 Ernaculam (Sin 122), diıe VomNn Madras 1905 Tritschinopoli (135),
die Pondicherry eb 1905 125), dıe VON ebd 1905 (126), die VON Agra
1905 angalore

In de Ep1iscopIls, de Curila episcopalli, de Consultoribus, 0 de
Viearıs foraneis, A de Vicarıls parochialibus, de Ordinandorum dioeces]

In de Missionarı11s, 0, de Catechistis, de Catechuments el Neo-
phytis, © de aptısmo infantium.

In de Episcop1 numeribus, de sacerdotibus, 0, de praedicatione,
de‚Missionibus et Exereitlis spiritualibus, A de catechismis, O, de confra-

terniıtatıbusPUIS, de lıbrıs et ephemeridibus, mıit Anhang de Prohibitione ef.
Censura liıbrorum.

3 eta ei Deereta Coneillii Provineilalıis Goanı eXIl 788 Ebd 1098
über die Stationes Missionum, N. 53 ber die Catechumenorum ospitia.

Ö Vgl Pachtler, Das Christentum Tonkin und Cochinchina (1861) 304
un Schwager Zı 111 151

ach der Vorrede des Bischofs ZuUu Synodalbericht,.
6*
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statuten lehnen sich 2 cCle Sıtschuener Beschlüsse A gen
aber noch den oKalen Verhältnissen angepaßte Ergänzungen hinzu,
VOTL allem über dıe Sakramente * und ZUIMM Schlusse- über das Benehmen

der Missionare 1 ihrer Amtsführung ®. Dem gegenwärtigen Jahrhundert
entstammen die en und Dekrete der beıden Tonkınger egjonal-
synoden VOIN 1900 nd D die sıch im arsten. Tıtel über che

_ Personen 1{1 zweıten hber dıe Sachen und Kirchengüter, Tıtten
über dıe Verwaltung der Sakramente und 1111 viıerten ber die Leıtung
der Christen auslassen ?.

11 INa
An der Spıtze der chinesischen 5ynodalstatuten stehen die

der Propaganda oft zıtierten und übernommenen VOIN Sutschuen
Zzu Tsongkintscheou, gesammelt VON Bischof Dufresse und aufgestellt
ıNn den dreı Sıtzungen VON eg J. und eptember Im ersten
Kapıtel ergehen S16 sich berdie Sakramente MM allgemeinen, den

folgenden über cie einzelnen,1111 etzten über das Verhalten det. 1SS10-
HNare in ıhrem Wandel in der Behandlung derGläubigen ‘ Bei-

gefügt ist E1 Hirtenschreiben des Bischofs von Sutschue A dem

pezie ın der drıtten SIfzung über aufie (e 2), Buße (c 6) und 4, N€e ( 9
Synodus Viecarlatus Cochinchinensis Cambodiensis et Clampoensis 1abıta

Anlage und Überschriftenprovincıla ınhDinh NNO 1841 ongkong
nach der Synode Vo  e} Setschuen.

eta et Deecreta der ersten I} eso 1905, der zweiten 1914 gedruckt (Pro-
paganda Sinodi FT un 143)

In de Viecarliis Apostolieis, de Missionariis el, agcerdotibus indigenis,
de catechistis, C: de alumnis domus Del, de Seminarlis, de vita COM -

1NUNHL donmo Del, de religiosis ei sanctimonlalibus nac der ersten Synode).
Ebd 106 SS, E de praeceptis audiendiı Missam et abstinendi

ab operibus servilibus, de bstinentia JeJun10, €63de CuratoribusChristia-
mitaum, de scholis doctrinae christianae, 5de al  118 holıs/ magistris libris,

de superstitionibus inquirendis ef vitandis de exXeq de echu-
menigs, Orphanotrophis Nosoc d zweiten de anders

3
Nge-

et un ürze gefaßt).
6Vg orrede des ApostolischenVikars von Sut nd Ad 101

sirators Jün aund eitschau -an sein Missionare (Synodus S8.) Als
uellen gibt die Schrift, die &irchlichen Canones, dieKonstitutionen des

Hl Stuhls,die 1 lasse der Propaganda,die Kirchenväter und Konzilien, alsHaupt-
gegenstände die Sakramente, das Meßopfer, denprieste en Wandel, die Beleh-

14rung der Gl bigen, die Bekehrung Ungläub die Abstellung. der Miß-
br uche Die Synode sollteegen de hemmnisse zugleic als

'Generalvisitation, ihre Satzung alsgemeinsam ege. n.
Synodus VicariatusSutchuensis(ge kt Ho 1899 nd Propaganda

Sinodi 5) G: Quomodo redebeantMissionarii 1n caeteris, quae pertinent
ad regim N tam Sul ipsius quam fidelium sibiComm1ssorum, Hier wirdauch die
Predigt (n 25), die Verbreitungvon Büchern 27), die Errichtung. VO:  5 Schulen

(n 28), dieBekehrung der Heıden (n 29) uUuSW.besprochen. Von den Sakramenten
am eingehendsten die Beicht, dann Kucharistie, Meßopfer, ä‘aufé und he.



D (

Schmidlin Die Nneu en Missionssynoden als mıss1ionsmethodische Quellen

Te 1793 inshbesondere über den Umgang ıl en Frauen ! Infolge
derUnterbrechung Urc. dıe napoleonischen Wırren konnte die Be-
stätigung seltens der Propaganda erst Al Petrusfeste erfolgen *;
Nach Abtrennung des Vikariats Jünnan VOIN Sutschuen (1540) hıelt
ersteres auf KEıinladung des Bischofs Ponsot In oDer 1559 ehenfalis
dreı Synodalsitzungen: ab, VOILL denen sıch dıe erste aıt der Christen-
seelsorge, die zweiıte mıt der Heidenbekehrung und dıie drıtte mıt den

. Hindernissen der Glaubensverbreitung beschäftigte *. Dazu kam 157
Vvon Bıschof Raimond geladene. Vikariatssynode VON ongkong,

dıe 1198 ersten Kapıtel ber che Missionare, 1111 zweıten Her die Leıtung
des Vikarlats dritten über Semimnar und Erziehung des Klerus I1
vierten ber die Ordensinstitute üUunften ber Deelsorge nd e1lden-
hbekehrung, iM sechsten ber Kırchen und apellen, iM siehten über
dıe Kırchengüter und ihre Verwaltung, 1 achten über den Gottes-
dıenst, iM neunten über dıe Unterweisung der Jugend, zehnten
über Kinrichtungen ZUr Glaubensverbreitung, ım elften über esteund
Fasten, 1) zwölften über Friedhöfe nd Begrähbnisse, im dreizehnten

_ über die Sakramentenspendung Anordnungen traf?*
ach der Thronbesteigung e0Os I11 wurden aul Se1INenN Befehl

gemäß Propagandadekret Vom 2 Juli 1879 cdie LUÜnNt£ ersten RKeglonal-
synoden S80 veranstaltet ° : die von Peking Beschlüsse
ber den eingeborenen erus 1 ersten, ber dıe Leitung der Christ-
gläubigen - 1n zweıten undüber die Gleichmäßigkeit der Mittel ZUur

Appendix ad Synodum Vicarıatus Sutchuensis ı 3 Punkten (ebd 152—159).2 Approbationsurkundeecbhä129 S,Darın wird das Lob des 1815 als Martyrer
endenden, 1m Konsistorium om 23September1816 gefeierten 1SChHOISs Dufresse
wiederhaolt.

Synodus Yunnanensis habita 12 Collegio Immaculatae Conceptionis(hand-schriftlich zZzwei Kxemplaren S1ınodı 18) 5—20 Einleitungsschreiben desAposto-
lischen Vikars vom26. Sept. 1859, 31 SS. Statuta Synodalia 15 Oect De catho-

fideinter veieres christianos confirmanda redigt un Sakramente), 91 SS. IL,
Oet. De ide Christiana inter entiles propaganda (einheimischer Klerus; Miss1ons-

m1ıtfe.undzeitliche Verwaltung), 154 II1 25 Oct. De impedimentis Fidei 1rlı-
stianae propagationi (Opium, Wucher, eheimgesellschaften usSW.).

SynNodus Vicariatus ongkonensis habita insula ongkong (Sinodi 16)Unter den Missionsmitteln werden Katechismus, Predigt un:Unterricht, B;
echisten un Kongregationen behandelt.

Deeretaquinque Synodorum ]Jussu Pontifieis Leonis HI1 in Sinis habi-
larum annıno0 1880 S; de Prop ide approbata (Sinodi 38) 1 sSsS, Einleitung
vom Kardinalpräfekt Simeoni VOIN TApril 18854 Danach war dieTongkinregion
urch Krieg verhindert,die vVvon Kochinchina un Sıam in:ihren en nıc go-

Pru:  9 auf den Beschlüssen diePropagandainstruktion <8, Okt.1883 aufgeba:(Colleet 132 Ss.) Die folgenden Regionalsynodensollten alle fünf Jahre gefeie
werd ‚ aberJenach Umständen. Laut dem Dekret der Propaganda von 1

hl Leo in der dienz VOom BApril, daß der Senior binnen Jahresf die
ynode einberufe und ekreteurApprobationhergeschickt werden (Co

132 .
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che vVon Schansı 111 der erstenJaubensverbreitung I1 drıtten Titel !
Sıtzung ber die Regionalkonzilien der zweıten über Che Biıschöfe
nd Mıssıonare, der drıtten über dıe Kırchen und Güter, der
vierten ber Seminarıen und Schulen, der fü  ten ber dıe Jeiden-
bekehrung . A“ dıe VON ankau 1 ersten 'Titel ber dıe Sutschuen-
synode, zweıten über Fasten, drıtten ber Katechismus und
Religionsbücher, 1111 vierten ber den Klerus, fünften hber die Sakra-
mente, 11011 sechsten über Seelsorge und Vikarıatslieitung, s1iehten
ber die Verbreıtung des Glaubens?: die VOINl Sutschuen der zweıten
Sitzung U, . ber dıe Sakramentenverwaltung, der drıtten ber cdıe
gute Leitung VON Priestern und Christen *; cıe von Hongkong über
Rat, Seminarıen us W

Von den folgenden chinesiıschen Regionalsynoden sınd durch Dekrete
zunächst die der ersten Von Pekıng vertretien: die zweiıte 1886
ETS111$ siıch der zweıten Sıtzung über dıe Führung der europälschen
Missionare, dıe Semimarıen, dıe Leıtung der Priester dıe relig1ösen
(Genossenschaften und die der Jungfrauen, die Heidenbekehrung, ate-
chismus nd Katechisten, Schulen und Kollegien, dıe Missionsveran-
taltungen, dıe hl Orte und zeitliche Verwaltung® dıie Äirıtte VON

ber die verschiedenen Sakramente der el ach‘ dıe vierte VON

1906 über Semınarstudıum und Schulen?® Aus der zweıten egıon
VON Schansı besıtzen WIT neben der eFstien Synode die en nd
Erlasse der zweıten VON 1885 ber Sprachstudium, Seminarıen Priester
und Opium® der drıtten von 1891 über die Sakramente überhaupt
und einzelnen !° der vierten VOIN 1908 über dıe Schulen Zeitungen,

Deerefa Synodı Pekınensıs (ebd 1—17) Tit. 11 de discı1plına fidel1um,
de observandıs Sacramentorum susceptionem, Tıt. 111 über natürliche

und übernatuüurliche
Deecreta Synodı ChansinensIis (ebd. I8—58).

uch gesondert na  =  A  en 173 Decreta Synodi Hankeou (ebd 59 ——65).
Decreta Synodiı Sutchuensis (ebd 66 —76
Deecreta Synodi Hongkong (ebd DE Die Instruktion der Propaganda

die Chinabischoöfe VO kt. 1883 die fünf Generalsynoden als sehr
nutzlich un gab fur  ' die VONX 1885 AÄnw  gen 11 187 SS,.

6  6 Acta ei Deereta Secundı Conventus SynodalisPekinı habitı 8.—30. Maı
(Peking 1888 Sinodi

Deereta Tertiae Synodi Regionalis Pekini habitae — G, Maı (gedr. Pekıng
1894 Sınodi 112) Zusammen mit der ersten und zweiıten Regionalsynode heraus-
gegeben Z Peking 1904 ecreia Trium ynodorum Regionalium).

Deecreta Quartae Synodi Regionalis d 1906 Pekini habıtae (Peking 1909
Sinodi 134)

ecta Regionalis Conventus Synodalis Chansınensis Secundı sub praesidentia
Ferdinandi Hamer Vie post. ansou Taiiuenfu 15 Nov. 18895, mit

den ekretien der ersien Regionalsynode ediert (Acta ef Deereta Reglonalis (jon-
venfius Synodalıs Chansinensis primı ef secundi).

Besonders über aufife un: Ehe, Schluß de Conventibus regionalibus
(miıt Approbationsdekret der Propaganda VO.  - 1894 cta ef Deereta Tertiae Synodi
Regionis Secundae Sinarum ong-huen ang
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Katechısmen, (‚ebete eidung, Jungfrauen SW Dıe zweıle Synode
der drıtten Kegıon Hankau VONNl R u19 Maı 1887 beschließt 11

ersten Kapıtel ber den Klerus 1111 zweıten über dıe Gläubigen und
111 TrTıLten über Katechumenen und Heidenbekehrung Ihe drıtte
Synode ON Sutschuen Tschongkın AUS dem re 1909 11 ersten
ı1te ber Klerus und Semmarıen, 111} zweıten über Katechisten und
Lehrer, drıtten über dıe Sakramente DIie zweıte Synode der uniten
Regıon ongkong VON 1591 traf Anordnungen ber Mıssıionare und
Klerus, semmMNaAarTIıeEN nd relıg1öse Instıtute, Heidenbekehrung, atec1A1S-
IHNUS ınd Katechıisten Schulen und Kollegien Missionsleitung, (Orte
nd Güterverwaltung die drıtte VON 1909 ersten Kapıtel über
die Apostolischen Vikare Missionare, eingeborenen Priester die Reli-
Z10SEN beiderlel Geschlechts und Seminaralumnen, zweıten ber
einzelne Sakramente nd 1171 drıtten ber dıe Missionsleıtung, speziell
CANnulen Katechismus und Zeitliches® Zusammengefaßt nd VT -

schmolzen sind dıe Hongkonger Synodaldekrete mıt den früheren VOoON
Sutschuen IN Summa VO. 1910, e ım erstien eıl die irchn-
liıchen Personen, zweıten die Sakramente und 111 dritten geistliche
W1e weltliche Regjierung der issıon erörtert®.

apa
Das Propagandadekret VOINl 1579 das ZULL Uniformierung der kırch-

lhıchen Diszıplin China mıt SE1INEN Nachbarreichen 11 Kegionen einteilte
und dementsprechend die Abhaltung VON Synoden vorschrieb galt
auch für die japanisch koreanischen Vikarlate, aber WESEN ihrer schWwWI1e-
L1 Lage wurden 16 erst durch Verfügung Vo 16 pL 1884 ZU
eE1Ner Region verbunden und dıe erste Regionalsynode nach Eın-
ührung der Religionsfreiheit (1889) zwecks Aufrichtung der Hierarchie
VONl Apostolıischen Vikar SOouUu von ordjapan Toki10) auf den Q bHıs

cta ef eecreta Synodı Shensinensis (statf Chansı!) ecundae Regionalıs
Quartae (Tschefou 1909 m11 Appendices un Propagandadekret Vo  S 25, Febr 1909
auch Sinodi 137)

cta Secundae Synodiı Regionis Tertiae Sinarum ankou habitae (Sinodi
mift Schreiben des Präafekten Simeoni VOLN E März 1889 ber Sendung und rüfung

cta et Deereta Tertijae Synodiı Regionalis Sutchuensis (gedruckt 1910
Sınodi 139) Als erste wird wahrscheinlich die von 1803 gerechnet, die von 1880
qls zweite.

cta ef ecrefia Secundae Synodi Quintae Reg1on1s Sinensis habitae
insula Hongkong (mit Genehmigunhg Von 1906 gedruc. 1906Sinodi 116)

Mit dem Bestätigungsdekret VO: Marz 1910 publıziert 1910 ongkong
In der Druckerei des Pariser Seminars auc Sinodi 138) en Sonderversamm-
lungen wel feierliche Sitzungen VO. und Januar.

Summa Deeretorum Synodalium uftfchue: et Hongkong (Hongkong
Auf Wunsch der Hongkonger Synode. Von 1909 us den drejen VO:  } liongkong und
den ZWeEeIl ersten VO:  — Sutschuen von Tour gesammelt und von Bischof OZZON1
genehmigt.



S1S88 Schmiı eu sten Mi nssynod meth dische Quellen

2 arz 890 nach Ng1igasaki berufen !. IhreDekrete andeln 1
ersten e1l über Klerus? und Seminarien, 11L zweiıten über che ell-
S 10SECNH und Nonnen, drıtten über die Katechisten, 111 vierten über
dıe Christen ®, fünften her che Katechumenen, L sechsten über
dıe Bücher, 1112 1ehten über die Schuler und W aısenhäuser, 1111 achten
über die Mıittel ZUTF Verbreitung des Glaubens, 1111 neunten ber die
zeitlichen uter der Kırche*?. ema dem eschlu der etzten Sitzung

agte nach Errichtung. der japanıschen Hıerarchie und Kirchenprovınz
(1891) VOIL Aprıl bıs 192 Maı 1895 dıe eErsie Provınzlalsynode
von TO0K10:. dıe den Beschlüssen VOIN agasakı noch sechs Kapıtel
über den Klerus, dıe Gläubigen, dıe Katholı  en und Freimaurer, che
Sakramente, Kultus und ıturgıe, Bruderschaften und Vereine eıfügte

Afrıka
Wesentlich e1in anderesBıld bhleten dıe afrıkanischen ynodal-‚erlasse, die siıch auf Missionen unter Naturvölkern und Kolonial-

_ gebieten beziehen. Ins VOor19eJahrhundert gehen och die als Direk-
_ torıum für das Vıikarıat ahomey herausgegebenen - VON Ague aus dem
Jahre zurück ® Als „Ordonnances“ des Apostolischen Vıkars
Adam Spvon Gabun erschien ıe vom 31 Maı bıs Juni 1901
tagende„Synode VOlLibreville“mit 21 Kapiteln. über dieVikarjats-
verwaltung, die Sakramente1 allgemeinen und einzelnen,. die
Seminarien und Katechisten,Bruderschaften und Gottesdienst, Predigt
nd Katechese, Eingeborenensprache und Schulen . Aus Westafrika

stammen weiter die davon abhängigen atuten der Synode<  ONn

Kamerun ın Duala 2 bis 28‚September 1906, deren Erlasse
ebenfalls 91 apıteln die Verwaltung des Vıkarlats, die Sakramente,

Katecheten und Katechetenschule, Bruderschaften und Gottesdienst,

Nach demIndiktionsschreibenSOoU. 88 Aec SN
über die Vik re 1e Mi W1 derenSpeziell postolischen und d

Kigenschaft Kxe1)
C, uüber d of Gottes,

ber Kirchengebo
et ‚Deer prim regı Japoniae Coreae agasakı

itae mitdenÄnderungenund gungsdekre Propaganda om
unı Hong x 18 odi 108

retia Pr ae provinclal ynNo okien mit den nde ungen
dernd dem Sch 0Opagan vom arz ongkong‘ 1896), auch

Sino
ran sischer Sprae 1er (vg meine Missionslehre,

ufl
Synodede Libreville (Libre leMiss. cath 89 SS, S  1€ Schlußkapitel 7—21

e das Verhalten gegenüberdenProtestanten, dıeMeßintentionen, die Beziehungeden Nonnen, das Zeitliche und dieRegister, 1mAnhang Formulare. Ich ver-
diese Mitteilung aus der. Propagandabibliothek Laurentius Kilger
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Predigt und Katechese, Landessprache und Schulen betreffen *. ur Ü  s  K
elgisch-Kongo 1 Zentralafrıka wurden VIer Synoden veranstaltet, deren
Verfügungen qls „Instruktionen n dıe Missionare* herauskamen: dıe

Vehruar 1907 AUus Leopoldville besprechen ersten eil dıie
Schulen, Katechisten, Beziehungen nıt S un Gesellschaften, igen-
tum und Standesamt, zweıten Cdie Sakramente un dıe kirchliche

A Disziplin ; dıe OM Julı 1910 Sst{ Gabriel bei en Fällen und VO

September 1913 Kısantu IN 13 Teılen allgemeıne Dispositionen,
Jurisdiktion, erhältnıs D en Obern, den ehoraden und den Kınge-
borenen, Organısation und Pastoration der Christengemeinden, ate-
histen und Schulen, Sakramente, Hasten ınd este, uter undStandes-
amt?®die VON ull 1919 11 Bergeyck Sst gnNaz Kısantu ähnlich

apıteln _dıe Kirchenzucht, Jurisdiktion, Hierarchie, Christen-
gemeinden, Katechisten, Schulen, SsSakramente Kasten, Kultustaxen,

üter, andesam und einheimische Gebräuche * Auf Ostafrıka bhe-
ziehen sıch zunächst dıeUgandastatuten der Weißen Väter VON ılla
Marıa Oktober <amt. dem gleichzeıtigen Direktorium derater

Als Manuskript gedruc. uftrag des pOoS Vikars Vieter iımburg
1907 Schlußkapitel un:Anhang WwWI1e oben. Im ersien Kapitel Art. Apost.Vikar,

Provikar, Administrator, Rat un Synode., Unter den Sakramenten e1N-

_ gehend Taufe, ltarssakrament unhe
Apercu Su certaınes questions traiteesdans 1a TeuN1ON tenue Leopoldville

(Kisantu 1907 als diert) Anwesend Wäar der Vorsitzende Mgr Roelens von ber-
kongo, pos Vikar Ronsl@& VoNn Belgisch--Kongo, die Prafekten VOL VUelle,

Kwango J. Oberkasal, Stanleyfalls, die Superioren der Trappisten, Redemptoristen
und Millhiller. Die Instruktionen sollten Gleichmäßigkeit ı Ausübung des hl mies

Harbaltihean, Das ’ steKapitel über die Schulen gibt 1mArt die Konvention
von 1906 zwischen uhl und Kongostaat wieder ı un: spricht Art. über

die Zentralschule, Von Sakramenten W 1 am usführlichsten i1e Taufe miı1t
ıhlren Modalitäten, unfter Kirchendisziplin Art. Fasten und Abstinenz, öffent-
liche Bestrafung, 3 Gottesdienst und Feste besprochen.

1910gedruc 1n Antitwerpen 1911 (als mitder obigen verbunden),
13in Kisantu 1913 (C) Dort nahm außer den ben Erwähnten der pOos Vikar

Grison von en Stanleyfällen (dieObern VO. H1 Geist, VOo  b Oberkasal unBelgisch-
Kongo entschuldigt), 1erPräfekt Callewart von ord-Katanga, der Redemptoristen
vonMatadi under Kapuziner von Ubangı teıl (nicht elle, Trappisten un Millhiller).
Die Instruktion war zweimal 1m Jahr lesen, VI Chröätientös und 111 ecivil
(von Missionaren iın  e Belgisch-oNgo führen). _

Missionscatholiques du ONZO elge (Wetiteren1920, gütigst von Laurentii
nwesensamtliehe Vikare,"Präfekten un Obern neZur Verfügunggestellt).

en Konsultoren. Nach verpflichtendıe Instruktionen nur kraft der
1a der Superior;en ‘und sollen mindestens einmal jährlichgelesen werden.
sonders eingehenddie Verhaltungsmaßregeln unter kirchlicher Disziplin 1111

ber Sehulen 1im 11 Kapitel, vonden Sakramenten 1111 VIII Tayie, Eucharis
n (125 ss.) enchus facultatum un Missionsenzykliknd. Ehe,

ovember
5 Zitiert und erte! vVvon Ha1lfellfü  . den heimischen

Leider konn Eı18, ch TOLZ mehrfacher niragen keıin Ex mp
erhalten
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VOmMM (ze1st Ür das 1ıkarıat bagamoyo * und dıe Beschlüsse der
ersten ostafrıkanıschen Bischofskonferenz Von Daressalam 1111 Julı
1919 dıe ohne NsSpruc. auf erbindhlichkeit nd System siıch über
Ehe, Sklaven- und Schulfrage estie und Wasten, Gottesdienst un
heidnısche Gebräuche, Katechumenat und Einführung 1115 christliche
en Kongregationen lıturgische Kınführung, (jebete und Katechismus
Abgaben arztlıche Mıssıon und ellung Ü Auswärtigen quslassen“*

Kıine ahnlıche Besprechung un Fuüuhlungnahme tellen die Beratungen der
deutfschen Südseemissionsobern VONn unapope nde 1913 dar? der EINZIYEC Ansatz

Oozeanischen Synode, die WIr entdecken konnten Dagegen sınd dıe
nord S11 41n erı ischen Provinzıalkonziliıen Aaus der Mitte des Ver-

flossenen ahrhunderts sehr zahlreich ber dıe Heılıdenmiss:on A US ihrem
Gesichtskreise verloren 4 Dasselbe gilt VOR den orientalıischen Synoden, dıe
ersfier Linie die Unıon un Christenseelsorge Auge haben®

Die Missionsirage hinsıchtlich primiıtivster Naturvölker
Von Deppenkemper M Öventrop

uf dem Gebiete der theoretischen WIe praktischen Missıionskunde ıst das
Eindringen I1} dıe Lebenswerte der wılden Völker VON eINeTr nıcht Lı

unterschätzenden Bedeutung. CIMn solches Studium Al erster Stelle der
W ahrnehmung EISCHET Interessen, s () wiırd doch auch verwandten issens-
gebieten außerst nützliche Diıenste Y/e1s können. Schon der Völkerapostel
Paulus sammelte vorlıegende Kulturgüter der Heıden, 19888! Passendes davon

Seinequszuwählen und mıt der LEUEN re 881 Beziehung bringen.
Areopagrede VOrL der gebildeten Griechenwelt ist E1IN klassısches eıspie für
den günstıgen Anschluß des Neuen das vorhandene Alte Nıicht HE weıß
E SCe1INEN Hörern den unbekannten ott em S1E Altaı errichtet haben
recht eingehend schildern, &1 nımmt SOSal das heidnıisch griechische Dıchter

/

Vieariat Apostolique de ‚aganioyo, Direectoire de la Mission (Bagamoyo
ach der Vorrede desVo  b Provinzıal der ater VO. HL e1s8 geliehen).

poS! Vıkars Vogt Mai 1909 ollten die Vorschriften besonders die apıtels-
beschl  usse  31 VON 1554 un 1886 Erinnerung bringen und die Synode vorbereiten,
welche später die definitiven Vikariatsdekrete quizustellen E,

Als Manuskript gedruckt Daressalam 1912 Anwesend ulı die
Apost. Vikare preiter Vvon Daressalam, Vogt VO:  5 Bagamoyo, Munsch Von Kıliman-

Jie funfdscharo Vertreter VvVon Tanganyika, Zanzıbar un Unyanyembe.
re eine Bischofskonferenz abzuhalten, die nächste schon 1915 Tabora
S 15 I 19),; WwWas der rieg verhinderte.

Handsechriftlich das Protokoll iM InNe11Nem Besitz, besonders über dıe Schul-
und die Pflanzerifrage (vgl meine Missions- und Kulturverhältnisse ı fernen sten 65)
Für Australien die Provinzialkonzilien Von Sydney 1844 und Melbourne 18569 (vgl
Coll. Lac

={0) ZW E1 Plenarkonzilien von 1852 und 1866, 10 Provinzialkonzilien VvVon

Baltimore, VvVon Cineinnati, VOnNn New York, VO:  ] New Orleans, je VON Halifax
un Oregon, VO  ; uebec, ann vVvon Quito un Neugranada (1 ufl meiner Missions-
re 36 nach o1l Lac.)

Vgl ebd. nach Coll Lac Sehr viele auch separat der Bı  101N6. des
Propagandaarch!] VYS.


